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Abonnements
auf den anch Sonntags erſcheinenden GeneralAnzeiger
werden von unſerer Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36
ſowie von unſeren Boten und Filialen fortwährend entgegen
genommen Der Abonnementspreis beträgt pro
Monat 50 Pfennig frei ins Haus Jeder Abonnent
hat das Recht gegen Vorzeigung der Quittung ein Jnſerat
von 2 Zeilen koſtenlos einrücken zu laſſen

Die Preſſe petitionirt
Original Bericht des General Anzeiger

9 Berlin 8 December
Als Bittſteller iſt die Preſſe noch niemals vor den Reichsboten

erſchienen Jetzt aber iſt in ihren weit ausgedehnten Kreiſen eine
Bewegung im Gange welche in eine Maſſenpetition auslaufen und
einen Uebelſtand beſeitigen ſoll unter dem das geſammte Zeitungs
weſen Deutſchlands zur Zeit ſchwer zu leiden hat Jn allen
anderen Kulturländern genießt die Preſſe ſeitens der Telegraphen
Verwaltungen beſondere Vergünſtigungen dieſelben wurden ihr
gewährt in der Erkenntniß daß jede wohlwollende Konzeſſion
gegenüber der Preſſe zugleich eine dem großen Publikum ſchuldige
Rückſicht und in letzter Folge ſtets auch einen materiellen Selbſt
erfolg einſchließe So gelangten unſere Nachbarſtaaten zu Aus
nahmetarifen für die Zeitungs Drahtberichte welche ein Drittel
ein Viertel ja ein Sechſtel der Taxe ausmachen welche wir in
Deutſchland zu erlegen haben Wir zahlen für jedes Wort ſechs
Pfennige Dagegen zahlt man in

Frankreich 2 PfgUngarn 2Belgien 1England I 1 PfgDieſe außerordentlich niedrigen Preiſe ermöglichen in England
und Belgien ſelbſt kleinen Blättern ſich über jedes einigermaßen
wichtige Tagesereigniß in ausführlichſter Weiſe und in druckfertiger
Abfaſſung berichten zu laſſen Auch in Schweden Norwegen
Dänemark Spanien und Braſilien wird für Zeitungstelegramme
nur der halbe Preis berechnet Jſt die Bitte welche in der dem
Reichstage zu unterbreitenden Petition ausgeſprochen werden ſoll den
Preis für das telegraphirte Wort von 6 Pfg auf die Hälfte alſo
auf drei Pfennige zu ermäßigen unbeſcheiden Gewiß nicht unſere
Taxe bliebe immer noch erheblich theurer als die auderer Länder

Heute bereits trägt die Petition über 200 Unterſchriften die
Zahl muß ſich aber verdoppeln und verdreifachen Nicht nur die
Verleger großer Zeitungen werden die Petition unterzeichnen ſondern
auch die Beſitzer von Provinzblättern welcher Ausdehnung ſie
immer ſein mögen iſt es doch ihrer Aller Sache die hier geführt
wird Der Petition ſelbſt entnehmen wir folgenden Paſſus

Jede auch noch ſo kleine Zeitung wird Gewicht darauf legen
ihren Leſern aufs ſchnellſte zu berichten und ſie wird es
mit Freuden begrüßen wenn ſie in Folge Ermäßigung der
Drahtgebühren in den Stand geſetzt wird etwas mehr bieten

Reideburg Rothehanus Schaſſtädt Schiepzig Schlettan Schrapian Schrenz Seeben Sennewitz Stenden Stumsdorf Teutſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben
e

zu können als die nackte Mittheilung von Beſchlüſſen Sie
braucht dann auf Ueberſichten und anderes erläuterndes Beiwerk
wegen der Koſtſpieligkeit der Depeſchen nicht mehr zu verzichten
Wären die Koſten yente nicht mehr ſo bedeutend ſo ließen ſich
manche Zeitungen außerhalb Berlins einen weit umfangreichern
telegraphiſchen Dienſt machen Die beantragte Ermäßigung
würde allen an Zeitungen gehenden Depeſchen zu bewilligen ſein
nicht nur den politiſchen ſondern auch den Börſen und Handels
depeſchen deren zweckentſprechende Vermehrung einem großen
Theil des Leſepublikums zu Gute kommen würde während die
meiſten Zeitungen heute bei dem hohen Tarif den an ſie nach
dieſer Richtung hin geſtellten Forderungen nur unvollkommen
genügen können

Wir befürchten nicht daß ſich gegen eine ſolche Bevorzugung
der Preſſe im deutſchen Volke irgend ein Widerſpruch geltend
machen würde da jeder Einzelne aus der frühzeitigen Kenntniß
des Gebotenen wieder Vortheile der mannigfachſten Art für ſich
ſchöpfen kann Die Preſſe dient dem allgemeinen Jntereſſe und
eine V ſſerſtellung derſelben wird für die Geſammtheit der Leſer
nur von Nutzen ſein

Der deutſchöſterrrichiſche Handelsvertrag

Eine mitteleuropäiſche Handelseinigung
Von unſerem Korreſpondenten

Wien 6 December
Die Jlluſionen ſind gefallen Wenn man einem Staatsgeſchäfte

wie es der deutſch öſterreichiſche Handelsvertrag iſt näherkommt
und wenn die Unterhändler ſich an den Berathungstiſch ſetzen
daun ſchwindet das ſchöne Reich der Träume welche von den
politiſchen Jdealiſten aufgebaut wurden Die nackten Jntereſſen
ſind zum Worte gekommen Sowohl in Deutſchland wie in
Oeſterreich runzeln die betheiligten Kreiſe dort die Agrarier hier
die Jnduſtriellen die Stirn und mahnen ab von einer Begüu
ſtigung des Nachbars welche die heimiſche Produktion gefährden
könnte Thatſache iſt daß das öſterreichiſche Handelsminiſterium
bis zum Tage der Verhandlungen noch nicht wußte welche Ge
ſichtspunkte die deutſchen Handelspolitiker bei den Verhandlungen
in Wien leiten würden Die Räthe des Miniſteriums hatten aber
die Ueberzeugung daß die Angebote nicht ſehr glänzend daß die
Ausſichten auf die Eröffnung der deutſchen Grenze nur geringe
ſeien Verſchärft wurde dieſe nüchterne und ablehnende Stim
mung noch durch die Rede welche der Führer der deutſchen Oppo
ſition Herr von Pleuer vor der Egerer Handelskammer hielt Er
faßte ſeine Aufgabe in patriotiſch öſterreichiſchem Sinne auf er
ſprach über den Handelsvertrag ſo daß er die Poſition ſeiner Re
gierung ſtärkte Deutſchland ſo ſetzte er auseinander wird ohne
dies durch die öffentliche Meinung in den großen Städten durch
ſozialpolitiſche Erwägungen die mit der Aufhebung des Zwangs
geſetzes gegen die Sozialiſten zuſammenhängen beſtimmt die
Grenzen für öſterreichiſch ungariſches Getreide und Vieh zu öffnen
Das ſei ein Zugeſtändniß welches nicht etwa dem Vertrags
freunde ſondern der eigenen Bevölkerung gemacht werde dafür
ſo meinte Plener habe Oeſterreich keine Gegenkonzeſſion zu machen
dieſer Vortheil eröffne ſich von ſelbſt Es iſt natürlich daß die
öſterreichiſchen Politiker von ſolchen praktiſchen Gedanken ausgehen
und ſich nicht überflüſſige Zugeſtändniſſe abringen laſſen Jnuſo
fern befindet ſich die deutſche Regierung die von ihrer Bevölkerung

gedrängt wird in einer weniger günſtigen Lage als die öſter
reichiſche Man hört hier die Ueberzeugung ausſprechen daß
Oeſterreich nur dann Zölle herabſetzen werde wenn ſeinen Natur
produkten eine differenzielle Begünſtigung eingeräumt würde Man
knöpft alſo in Wien in energiſcher Weiſe die Taſche zu

Doch abgeſehen von dieſem wenig freundnachbarlichen aber
leicht begreiflichen Egoismus Oeſterreich würde ſich wirklich in
eine ſehr ungünſtige Lage verſetzt ſehen wenn es ſeine Erſen und
Textilzölle nach deutſchem Verlangen herabſetzte Es müßte dann
entweder infolge der Meiſtbegünſtigungsklauſel dieſelben Zugeſtänd
niſſe auch an die mächtigen Jnduſtrien von England Frankreich
und Belgien machen und damit ſein heimiſches Gewerbe mit der
ſtärkſten Konkurrenz bedrohen oder es müßte gleichfalls zu differen
ziellen Zugeſtändniſſen an Deutſchland bereit ſein Jn letzterem
Falle müßte ſich der Weſten tödtlich beleidigt fühlen und Amerika
ſowie Frankreich würden auch nicht einen Augenblick zögern einen
Zollkrieg gegen die öſterreichiſche Jnduſtrie zu eröffnen Dann
würde jene ſchneidige Waffe welche die franzöſiſche Kammer in
der Form des erhöhten Tarifs geſchaffen hat zu allererſt gegen
Oeſterreich angewendet werden Wohin aber könnte die habs
burgiſche Monarchie ihren Weizen ihr Vieh ausführen wenn nicht
in die indnſtriereichen Länder des Weſtens welche die für ihre
dichte Bevölkerung nöthigen Naturprodukte nicht ſelbſt aufbringen
können Es iſt alſo wie man ſieht nicht bloße kalte Berechnung
ſondern ein ſorgfältig zu erwägendes Staatsintereſſe von welchem
ſich die Oeſterreicher bei ihrer ablehnenden Haltung beſtimmen
laſſen Es iſt nöthig die Dinge ſcharf und klar in s Auge zu
faſſen um ſich nicht übermäßigen Hoffnungen hinzugeben Die
öffentliche Meinung in Deutſchland kann überhaupt nur dann ein
Urtheil über die Schwierigkeiten der Verhandlungen gewinnen
wenn ſie nicht bloß in die Jutereſſen Deutſchlands ſondern auch
in die Oeſterreichs Einblick beſitzt

Von vorn herein war Graf Kalnoky bemüht den Dingen ihre
Schärfe zu nehmen Deshalb eröffnete er die Verhandlungen mit
der Verſicherung es ſei wünſchenswerth daß die politiſch alliirten
Staaten ſich auch wirthſchaftlich einander näherten Jndem er
zum Präſidenten der öſterreichiſchen Delegirten ſeinen erſten Sektions
chef Herrn v Szögyenyi ernannte wollte er die Verhandlungen
aus den Händen der allzu kühl allzu vorſichtig erwägenden Handels
politiker in die Hände eines Diplomaten legen Ueberhaupt hat
das Auswärtige Amt in Oeſterreich ſich ſeit Jahren Mühe gegeben
zu beſſern Handelsverhältniſſen mit Deutſchland und auch mit
Rumänien zu gelangen Aber in Bezug auf letzteres ſtand das
ungariſche Jntereſſe im Wege welches die Ausſchließung des rumä
niſchen etreides und Viehes verlangte jetzt erheben die Jnduſtriellen
Oeſterreichs gleiche Schwierigkeiten da man mit Deutſchland in s
Reine zu kommen trachtet Freilich gäbe es einen großen Ge
danken durch welchen die beiden widerſtreitenden Richtungen unter
einen Hut gebracht würden wenn es nämlich gelänge Dentſch
land ſowohl als auch die anfſtrebenden Staaten des Oſtens mit
Oeſterreich in eine große mitteleuropäiſche Haudelseinigung zu
bringen ſo wäre ſowohl für das Exportbedürfniß der Jnduſtrie
wie das des Handels geſorgt Es iſt eben eine alte Wahrheit
daß in einem genügend großen Handelsgebiete für alle einzelnen
Produktionszweige Abſatz zu finden iſt und daß die Schaffung
eines ſolchen das beſte Mittel iſt um die Eiferſüchteleien zu ver
hüten Stände alſo ein unternehmender öſterreichiſcher Handels
politiker auf dem das Zuſtandekommen eines ſo großen Bundes
gelänge dann wären die Schwierigkeiten beſeitigt die ſich bei den

Der Millionenbaner
Roman von Max Kretgtzer

Fortſetzung Nachdruck verboten
Als Hugo ſeine Mutter im Salon nicht vorfand wollte

er ſich nach hinten begeben unterwegs begegnete er ihr
Sofort ſah er an ihrem Geſichtsausdruck daß etwas Außer
gewöhnliches vorgefallen ſein müſſe und als ſie ihn wieder
ins Zimmer zog ſchloß er daraus daß ſie ihm Wichtiges
unter vier Augen mitzutheilen habe

Jſt es ſchlimm fragte er nachdem er ſie herzlich be

grüßt hatte tAch das iſt es ja nicht Eine leichte Anſchwellung
die vorüber gehen wird erwiderte ſie ließ ſich mit ihm am
Sopyatiſche nieder und berichtete dann von der Begegnung
zwiſchen ihrem Manne und Köppke Du kannſt Dir gar
nicht vorſtellen wie er hier ankam Er hatte keine Farbe
im Geſicht ich war tödtlich erſchrocken Dein Schwieger
vater muß ihn geradezu nichtswürdig behandelt haben Unſere
Ehre ſei in den Schmutz gezerrt worden und ſeine Name
öſſentlich bloßgeſtellt Er war fürchterlich Du kennſt ihn
ja wenn ein Sturm in ihm losbricht Das Schlimmſte
ſei er müſſe die Beleidigungen ruhig ertragen denn er könne
ſich mit einem derartigen Menſchen nicht einmal ſchlagen
Alle Schuld häuft er auf Dich Ach mein Sohn hätteſt
Du doch niemals dieſe Familie kennen gelernt Jch
bitte Dich gehe nicht zu ihm hinein Er wird Dein Kommen
nicht gehört haben ich werde Lina befehlen ihm nichts da

von zu ſagen tAber es war zu ſpät Jm nächſten Augenblick öffnete
im Schlafrock geich die Thür und der Major erſchien ht fing Stock Seinem feinen Gehör war die

Unterhaltung auf dem Korridor nicht entgaugen und ſo
hatte er ſich bei Karolinen erkundigt wer anweſend ſei
Gewöhnt um dieſe Zeit ſtets thätig zu ſein hatte er ſeine
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durch das plötzliche Hinausgehen ſeiner Frau mißtrauiſch ge
worden war Langſam mit erſichtlicher Anſtrengung trat
er näher Die Majorin machte ihm ſaufte Vorwürfe
während Hugo ſich ſofort erhob ihm mit einem Guten
Tag Papa entgegen eilte einige Redensarten über den
Unfall gebrauchte und ihn dann zu einem Seſſel geleiten
wollte Der Alte aber machte plötzlich eine ſchnelle Wen
dung und ſchritt allein dem nächſten Fauteuil zu Mutter

de h wurden betroffen ſie ahnten was nun kommen
würde

Jch habe mit Hugo zu reden bitte laß uns allein
ſagte der Major zu ſeiner Frau gewendet Wie es ſcheint
iſt er bereits von Allem unterrichtet Um ſo weniger werde
ich ihm noch zu ſagen haben

Aber könnte das nicht ein andermal geſchehen Du
wirſt Dich wieder aufregen und das wird Deinen Zuſtand
nicht beſſer machen warf die Majorin ein Dadurch wird
an der ganzen Angelegenheit nichts geändert werden Als
ſie aber ſeine unruhige Miene erblickte ſagte ſie nichts mehr
und ging

Jch werde Dir gleich zuvorkommen Papa damit nicht
unnütze Worte gewechſelt werden begann Hugo Alles
was Dir Köppke über die angebliche Damenbekanntſchaft ge
ſagt hat iſt erlogen Mein Ehrenwort dafür Die Sache
war einfach ſo Er begann nun zu erzählen ſchloß aber
ſeinen Bericht mit der unfreiwilligen Entfernung ſeines
Schwiegervaters aus dem Lokale Der Major hörte ihm
ſchweigend zu nur einige Mal ſchüttelte er mit dem Kopfe
als wollte er damit ſeinem Erſtaunen Ausdruck geben Eine
Erleichterung kam über ihn ſein Groll verminderte ſich und
der Blick mit dem er ſeinen Sohn jetzt betrachtete war
frei von Mißtrauen Was für ein Hallunke dieſer Bauer
dachte er in Gedanken alles das womit er ſeinen Sohn
überſchütten wollte Köppken auſbürdend

Das iſt ja eine infame Jntrigue gegen Dich ſagte er
Und ich hatte Dich wirklich ſchon in Verdacht

Plötzlich fiel ihm das Trinkgeld wieder ein von dem
Köppke zu ihm geſprochen hatte und langſam begann ſein
Blut in Wallung zu gerathen Aber es muß irgend etwas
geſchehen er muß in irgend einer Form Abbitte leiſten
oder Er vollendete dieſen Satz nicht ruhelos wie er
war erhob er ſich und hinkte im Zimmer umher den Stock
ſo kräftig aufſetzend als hätte er jedesmal ſeinen Feind da
mit zu treffen Und nun dachte er auch an die letzten
Worte die Köppke ihm nachgerufen hatte und welche ſich
auf ſeine tägliche Beſchäftigung bezogen Es war das
Einzige was er ſeiner Frau verſchwiegen hatte Niemals
würde er dieſe Schmach vergeſſen Er vergegenwärtigte
ſich jene Sitnation wieder wie es ihn gleich einem un
erwarteten Stich getroffen wie er kanm gewagt hatte aufzublicken
und mit Aufbietung aller Selbſtbeherrſchung davon gegangen
war gepeinigt von einem Schamgefühl das ihn während
des ganzen Weges bis zu ſeiner Wohnung nicht verlaſſen
hatte Die Erinnerung daran war noch ſo friſch daß es
in ihm zu wühlen begann und dieſelbe Hitze durch ſeinen
Körper ging wie vor wenigen Stunden

Es geht nicht es geht nicht ſagte er ein über das
andere Mal Dann blieb er unter dem Kronleuchter ſtehen
den Blick auf Hugo gerichtet Du wirſt mir Genugthuung
verſchaffen gleichviel auf welche Art oder ich ſchieße den
Kerl über den Haufen und dann mag man mich in das
Gefängniß ſchleppen Sein Geſicht war hoch geröthet
die Hand welche den Stock hielt zitterte Das Schweigen
ſeines Sohnes ſteigerte noch ſeine Erregung Die buſchigen
weißen Augenbrauen zuſammengezogen die Stimme zu einem
dumpfen Grollen dämpfend fuhr er fort Deinetwegen
habe ich damals den ſchweren Gang gemacht Du biſt alſo
die eigentliche Urſache dieſer Beſchimpfung Jch habe während
dieſer Zeit viel ertragen müſſen Darauf näher einzugehet

S

e

reS e

e



Seite Mittwoche
Verhandlungen mit Dentſchland und mit Rumänien zeigen

tücktritt des Fürſten Bismarck der eigentlich mehr auf Seiten
der Agrarier ſtand iſt in gewiſſem Sinne eine Förderung der
Verhandlungen mit Oeſterreich Andererſeits iſt der große Blick
und die gewaltige Kühnheit mit der er Verträge ſchloß und löſte
Uunerſetzlich Wir würden die Fäden einer großen Zollunion
zwiſchen der Oſtſee und dem Schwarzen Meere in ſeiner Hand
lieber als in der eines Anderen ſehen

Welch gewaltige Perſpektive würde ſich nicht auch der dentſchen
Induſtrie eröffnen wenn ſie ſich ein großartiges Abſatzgebiet zur
Verfügung geſtellt ſähe das bis an s Aegeiſche Meer reichte
Aber wie geſagt dieſe Ausſichten die ſich der handelspolitiſchen
Phantaſie aufdrängen werden noch lange nicht der Erfüllung
zugeführt werden noch ſind die agrariſchen Jntereſſen zu ſtark
um ſich überwinden zu laſſen Deutſchland muß erſt was ja in
einem oder zwei Jahrzehnten geſchehen wird ein entſchiedenes
Uebergewicht der Jndnſtrie über die Landwirthſchaft erlehen um
ſich von ſolchen Erwägungen leiten zu laſſen Es kann nicht die
Aufgabe eines deutſchen Handelspolitikers ſein das agrariſche Jn
tereſſe zu bengen aber die Zeit wird naturgemäß jene Entfaltung
bringen zu der England bereits gelangt iſt Dann erſt kann an
eine vollſtändige Zollunion zwiſchen Deutſchland und Oeſterreich
gedacht werden

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 8 December Hofnachrichten Kaiſer
Wilhelm hatte am heutigen Vormittag im Neuen Palais zu
Potsdam eine vierſtündige Unterredung mit dem Reichskanzler von
Caprivi Am Nachmittage fand eine größere Familientafel ſtatt
Morgen Dienſtag gedenkt der Kaiſer für kurze Zeit nach Berlin
zu kommen Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin von Griechen
land welche Sonnabend Petersburg verlaſſen haben ſind heute
früh hierſelbſt eingetroffen Wie wir hören beabſichtigen dieſelben
noch 10 Tage in Berlin zu verweilen

Auf Anregung des Kaiſers ſollte bekanntlich eine
zweite internationale Arbeiterſchutz Konferenz be
rufen werden Das Zuſtandekommen derſelben iſt jetzt geſichert
Gegen den 20 Jannar dürfte ſie eröffnet werden

Generallientenant von Kroſigk Chef des
Militär Reitinſtituts in Hannover ſoll zum General Jnſpektor
der Kavallerie ernannt worden ſein Seit dem Ableben des
Prinzen Friedrich Karl von Preußen welcher Jahre lang

DerDer

dieſe Stellung inne hatte im Sommer 1885 iſt dieſelbe unbeſetzt
geweſen General von Kroſigk gilt allgemein als ein hervor
ragender Reiterführer und praktiſcher Kenner
kavalleriſtiſchen Dienſtes welche Eigenſchaften er wieder
holt als Führer von Kavallerie Diviſiouen gelegentlich der Herbſt
manöver ſowie als Chef des Militär Reitinſtituts in Hannover
bethätigt hat General von Kroſigk iſt Generallieutenant ſeit dem
19 September 1888

Der Zuſtand des ſchwer erkrankten bisherigen
Reichstagsab geordneten von Schorlemer Alſt hat ſich
recht ernſt geſtaltet Wenn auch die Hoffnung auf Wiedergeneſung
nicht ausgeſchloſſen iſt ſo wird ſich doch kaum in abſehbarer Zeit
eine erneute Theilnahme Herrn von Schorlemers am politiſchen
Leben ermöglichen laſſen

Emin Paſcha ſetzt ſeine Reiſe am Viktoria See
mit gutem Erfolge fort Er hat das Südende des Sees von
Mkumbi aus weſtwärts umſchifft und deutſche Stationen am
Weſtufer errichtet

Dem Bundesrath iſt eine Novelle zum Brannt
weinſteuergeſetz zugegangen Dieſelbe iſt eine Folge des An
trages der badiſchen Regierung der die Stenerbefreiung des
ſogenannten Haustrunks d h des zum Genuß in der Familie
bereiteten Branntweins verlangt und dieſe Forderung damit be
gründete daß bei der gegenwärtigen Beſteuernng die Bereitung
des Haustrunkes unmöglich ſein Die der Vorlage beigegebene
Begründung erkennt die von der badiſchen Regierung vorgebrachten
Bedenken nur theilweiſe an giebt aber zu das im Jntereſſe der
kleineren ländlichen Betriebe etwas geſchehen müſſe

Jm Reichstage findet morgen Dienstag die erſte
Berathung des Reichshaushaltes ſtatt bei welcher vor
allen Dingen unſere wirthſchaftliche Lage und die ſich aus
dem geplanten Handelsvertrage mit OeſterreichUngarn ergebende
Herabſetzung der Getreidezölle zur Sprache gebracht werden
ſoll Ob die Reichsregierung ſchon darauf eingehen und beſtimmte
Angaben machen wird iſt allerdings fraglich da die Verhand
lungen über den Vertrag noch nicht zum Abſchluß gelangt ſind
Daß ſich eine Mehrheit für den Vertrag finden wird wird nicht
bezweifelt Der Termin für das Einbringen des neuen Handels
vertrages im Reichstage iſt noch nicht bekannt

JVJ Zv ÜJSJuwäre zwecklos denn Du kennſt die einzelnen Vorgänge
ebenſo genau wie ich Dazu aber bin ich nicht in Ehren
grau geworden um meine Perſon an meinem Lebensabende
beſudeln zu laſſen Eher würde ich es vorziehen nicht mehr
die geringſte Gemeinſchaft mit Dir zu haben Du haſt
Dich einfach weggeworfen Es iſt kein Halt in Dir geweſen
kein Sinn für andauernde Thätigkeit hat ſich bei Dir be
merkbar gemacht Wäre es anders gewefen ſo hätteſt Du
nur ein Gefühl der Verachtung für dieſe Plebejer gehabt deren
niedrigesProtzenthum Du am erſten Tage durchſchauen mußteſt

Aber zu was dieſe alten Geſchichten lieber Papa
fiel Hugo blaß aber mit änßerem Gleichmuth ein Wenn
das Dein einziger Empfang iſt dann habe ich
weiter nichts zu thun als Adieu zu ſecgen Er erhob ſich
und griff zu den Handſchuhen die er auf den Tiſch gelegt hatte

Der Major brauſte auf Vhraſe weiter nichts als
Phraſe So ſagt man immer wenn man ſich getroffen
fühlt Aber gehe ich hindere Dich nicht Wir ſind fertig
miteinander ſo lange ich lebe Er winkte ihm mit der
Hand zu drehte ſich um und ſchritt der Thüre zu

Papa ich bitte Dich Geh nicht ſo von mir Du
ſollſt die Genugthuung bekommen ich ſchwöre es Dir Hugo
befand ſich an ſeiner Seite und verſuchte ihn zurückzuhalten
Der Major wehrte ihn ab

Werde nicht fentimental mein Sohn ſagte er kalt
Wenn man Heckenſtett heißt fo ſchwört man nicht Man

ſagt Ja und thut es Für dieſen Fall auf Wiederſehen
Die Thür fiel hinter ihm ins Schloß Nach wenigen Minuten
wurde die Majorin ſichtbar

Nun willſt Du nicht zum Abend bleiben fragte ſie
als ſie Hugo mit dem Anziehen ſeiner Handſchuhe beſchäftigt
ſah Draußen hatte ſie ihrem Manne das Verſprechen geben
müſſen mit keinem Worte auf die Angelegenheit zurückzu
kommen Und ſo blickte ſie trüben Anges und beklommenen
Herzens auf ihren Sohn Hugo entſchuldigte ſich mit ſeiner
Stimmung nahm zärtlich Abſchied von ihr bat ſie den
Vater zu grüßen und ging Fortſetzung folgt

Die ſozialdemokratiſche Fraktion des Reichs
tages hat ſich dieſer Tage nen konſtitnirt und die Abgeordneten
Bebel Meiſter und Singer zum Fraktionsvorſtand be
ſtimmt Die Genannten werden in dieſer Sellung weſentlich die
parlamentariſche Thätigkeit der Fraktion zu fördern haben da die
Leitung der autzer parlamentariſchen Parteigeſchäfte auf den in
Halle gewählten Fraktionsvorſtand übergegangen iſt

Den Beamten der preußiſchen Staatsbahn
ſteht für das kommende Weihnachtsfeſt eine angenehme Ueber
raſchung bevor Laut miniſterieller Verfügung ſollen die Weih
nachtsrenumerationen für ſämmtliche Beamte für Ober
ſowohl als auch für Unterbeamte in dieſem Jahre bedeutend
höher bemeſſen werden als in den Vorjahren Seither be
trugen dieſelben von unten nach oben 20 30 40 50 Mark c

Die preußiſchen Volksſchullehrer haben nunmehr
die Mittheilung erhalten daß ſie die ihnen vom Landtage be
willigten ſeit 1874 ihnen entzogenen Alterszulagen wieder in
Empfang nehmen können

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung er
wähnt jetzt ebenfalls die Mitteilungen von einem bevorſtehenden
Rücktritt des preußiſchen Kultusminiſters glaubt aber
nicht daß daraus ſobald eine Thatſache hervorgehen werde es iſt
allerdings anzunehmen daß der Rücktritt ſich nicht früher voll
ziehen wird als bis über das Schickſal der Schulvorlage im
preußiſchen Abgeorduetenhauſe Klarheit herrſcht Als künftiger
Kultusminiſter wird Geh Rath Dr Hinzpeter in Bielefeld
des Kaiſers Erzieher genannt

Der Reichs Anzeiger veröffentlicht eine kaiſerliche
Verordnung welche auch das Verbot der Einfuhr von Schweinen
Schweinefleiſch und Würſten däniſchen ſchwediſchen und
norwegiſchen Urſprungs aufhebt Die Verordnung tritt mit
dem Tage der Kündigung in Kraft Der Reichs Anzeiger
hebt aus der Begründung des Entwurfs betreffend die kaiſerliche
Schutztruppe in Oſtafrika hervor die Umwandlung der Truppe
des Reichskommiſſars in eine kaiſerliche ſei zu einer unaufſchiebbaren
Noth wendigkeit geworden Jm Jntereſſe des moraliſchen
Elements der Schutztruppe ſei es erforderlich die deutſchen Ange
hörigen derſelben auf gleiche Stufe mit den Augehörigen des
Reichsheeres zu ſtellen

Der Vorſitzende des Cigarrenfabrikanten Ver
eins in Hamburg iſt von dort in Berlin angekommen um
dem Kaiſer auf deſſen Wunſch einen Bericht über die Urſachen
des Ausſtandes vorzulegen

DererſteTransportlebender ruſſiſcher Schweine
iſt auf deutſchem Boden angelangt und zwar ſind damit nicht ge
rade die beſten Erfahrungen gemacht worden Der Transport
einer Berliner Firma gehörig 107 Stück ſtark wies bei der ge
nauen Unterſuchung 30 an der Maul und Klauenſeuche er
krankte Thiere auf Da ruſſiſcherſeits der Rücktransport verweigert
wurde erfolgte die Abſchlachtung des ganzen Transports im öffent
lichen Schlachthauſe zu Beuthen

Aus Zentralafrika wird berichtet daß der Einfluß
der Araber in dem Königreich Uganda total zerſtört iſt
Die franzöſiſchen Miſſionare beherrſchen den König Mwanga voll
ſtändig der die engliſchen Miſſionen ſowie die Proteſtanten heftig
bekämpft

Der deutſche Verein gegen den Mißbrauch
geiſtiger Getränke hat eine Eingabe an den Reichstag ge
richtet derſelbe möge die ihm in Sachen der Bekämpfung der
Trunkſucht hoffentlich baldigſt zugehende Vorlage nach der bereits
erfolgten allſeitigen Verſtändigung über die Hauptſachen ſo raſch
wie thunlich erledigen und inſofern eine ſolche Vorlage unvermuthet
lange auf ſich warten laſſen ſollte den Bundesrath um bald
ſanſt Einbringung eines bezüglichen Geſetzentwurfes er
uchen

Hamburg 8 December Der hieſige Hanuptverein des
Evangeliſchen Bundes wird zur Wahrung der deutſchen pro
teſtantiſchen Jntereſſen eine Petition gegen die Wiederaufhebung
nd ſogenannten Jeſuiten Geſetzes an den Reichstag ab
enden

Kiel 8 December Die kaiſerliche acht Hohenzollern
wird nach Stettin übergeführt um auf dem Vulkan einer
größeren Reparatur unterzogen zu werden

Oeſterreich lngarn
Wien 8 December Die Budgetberathung im Reichs

rath geht diesmal im Siebenmeilenſtiefeltempo vor ſich Da ſon
ſtige bedeutſame Geſetze nicht vorliegen wird die Seſſion eine ſehr
kurze und intereſſeloſe werden Der Rücktritt des ungariſchen
Honvedmintſters Fejervary ſoll in Kürze bevorſtehen

Die ſozialdemokratiſche Partei in Ungarn hielt
geſtern ihre konſtitnirende Sitzung ab auf welcher ein Programm
angenommen wurde das die Abſchaffung der Armee Volks
bewaffnung allgemeines Stimmrecht unentgeltlichen Unterricht
Abſchaffung der Kinderarbeit Bekämpfung des Kapitalismus for
dert Die Verſammlung nahm einen ruhigen Verlanf

Spanien und Portnugal
Madrid 8 December Jn Spanien haben am geſtrigen

Sonntag Provinzialwahlen ſtattgefunden Der Beſitzſtand
der Parteien iſt nicht erheblich geändert worden

Liffabon 8 December Die Regierung läßt erklären daß
portugieſiſche Truppen in Südoſtafrika nicht britiſche
Plätze angegriffen hätten wie von London aus gemeldet war
Jm Gegentheil haben die Engländer ſich Uebergriffe gegen die
Portugieſen zu Schulden kommen laſſen und ſind deshalb Ver
handlungen zwiſchen beiden Staaten eingeleitet worden

Jtalien
Rou 8 December Von vertrauenswürdiger Seite ver

lautet daß der Papſt ſeiner Umgebung gegenüber ſeinem Schmerz
Ausdruck gegeben hat daß eine Kirche Roms umgewandelt und
profanen Zwecken dienſtbar gemacht werden ſoll in welcher die
Ueberreſte ſeiner Mutter beigeſetzt ſind Ein Prälat
ſprach davon dem Miniſterpräſidenten welcher erklärte ſolange er
am Ruder bliebe würde jene Kirche unangetaſtet und Kultuszwecken
gewidmet bleiben Der heilige Vater ſoll ſich hierüber höchſt be
friedigend ausgeſprochen haben

Frankreich
Paris 8 December Kardinal Lavigerie in Algier

hat eine nene Kundgebung zu Gunſten der Republik
erlaſſen worin er beſtreitet jemals auf Seiten der Orleanus geſtan
den zu haben was ihm dieſer vorgeworfen wurde
Zahlreiche Pariſer Zeitungen ſpenden der Rede Kaiſer Wil
helms bei der Eröffnung der Berliner Schulkonferenz lebhaften
Beifall Aus Afrika ſind von den franzöſiſchen Forſchungs
expeditionen Berichte eingegangen nach welchen die Expeditionen
bisher auf keinerlei Hindermiſſe geben ſind Das franzöſiſche
Ackerbauminiſterinm ſchätzt die 1890er Weinernte Frankreichs auf
27 416 327 Hektoliter im Werthe von 988 Mill Fres Der Pariſer
Sanitätsrath hat eingehende Berathungen über das Kochſche
Heilmittel gepflogen das als Geheimmittel in Frankreich be
ſonderen Geſetzen unterliegt So können die Hinterbliebenen eines
nach Kochſcher Methode behandelt geweſenen Todten nach den
Buchſtaben des Geſetzes weitgehende Schadenerſatzauſprüche vom
behandelnden Arzte verlangen Ein Ausweg ſoll geſucht werden Vorraum des Saales ausgeſtellt

GeneralAnzeiger für Halle und ben Saalkreis 10 December Nr 289
m hDas Leichenbegängniß von Gambettas Varer fand geſtern

in Nizza unter großer Betheiligung ſtatt Wider Erwarten waren
faſt gar keine Deputirten erſchienen

Luxemburg
Bd Zukemonrg 8 December Der Großherzog Adolf

die Großherzogin Adelheid und der Erbgroßherzog
ſind heute Nachmittag drei Uhr hier eingetroffen und von den Be
hörden und der Bevölkerung herzlich begrüßt worden Das Wetter
war prächtig die Stadt glänzend geſchmückt Die Oranierfahnen
haben überall den Naſſauiſchen Platz gemacht Namens der Stadt
verwaltung und verſchiedener Geſellſchaften wurden der Großherzogin
zum Willkommen Bonugquets angeboten Die Regierung fuhr zur
Begrüßung an die Landesgrenze Dem Vernehnien nach werden
in den erſten Tagen zur Begrüßung des Groyherzogs Geſandte
des öſterreichiſchen und des belgiſchen Hofes und der franzöſiſchen
Republik ankommen Auch Prinzeſſin Hilda die Tochter des
Großherzogs wird hier erwartet Der Großherzog erwiderte auf
die ihm dargebrachten Glückwünſche mit den beſten Wünſchen für
das Wohl ſeines neuen Landes Unter Hochrufen begab ſich die
herzogliche Familie in das Palais und erſchien wiederholt auf dem
Balkon um für die dargebrachten Huldigungen zu danken Morgen
Dienstag findet die Eidesleiſtung ſtatt Nach derſelben wird
das Miniſterium dem Großherzog ſeine Demiſſion anbieten
die aber zweifellos abgelehnt wird Nach dem Ablauf der
Landestraner findet eine allgemeine Volkshuldigung ſtatt
An dem betreffenden Tage wird die großherzogliche Familie von
Schloß Walferdingen aus ihren feierlichen Einzug in die
Reſidenz halten

Großzbritannien
London 8 December Die Londoner Zeitungen be

ſchäftigen ſich mit der Spaltung der iriſchen Partei welche
in Folge der Parnell Affaire eingetreten iſt Vorläufig haben die
Jrländer am heutigen Montag die Gruppirung ihrer neuen
Parteien und deren Organiſation beſchloſſen Die Parnelliten ſind
31 Mann ſtark ihre Gegner 50 Parnell hat den Parteifonds
noch in den Händen und verweigert auch die Herausgabe obwohl
dieſelbe unter ſtarken Drohungen gefordert iſt Beide Parteien
werden Abgeſandte nach Jrland ſchicken um ſich gegenſeitig das
Feld ſtreitig zu machen Jn Dublin und anderen iriſchen
Städten hat Parnell noch einen ſehr bedeutenden feſten Anhang
Die Maccarthyſten ernennen einen ans acht Mitgliedern be
ſtehenden Ausſchuß der Macearthy zur Seite ſtehen ſoll Jn der
öffentlichen Meinung Jrlands zeigt ſich ein Zwieſpalt hinſichtlich
der Beurtheilung Parnells Das gegen denſelben gerichtete
Schreiben der iriſchen Biſchöfe wurde geſtern in vielen
Kirchen verleſen Juſtin Mac Carthhy hat die nationaliſtiſche
Partei für morgen zu einer Verſammlung einberufen und die Ein
ladung hierzu allen Mitgliedern der früheren nationaliſtiſchen
Partei einſchließlich Parnell zugehen laſſen

Nußland
Petersburg 8 December Die Regierung plant auch die

Aufhebung der Sonderrechte des baltiſchen Adels Die
baltiſchen Edellente haben ſich als treue Unterthanen des Zaren
bewährt während der ruſſiſche Adel ſehr zahlreiche Nihiliſten auf
wies Die Zeitungen ſprechen ihre große rer aus üder die
Wiederzulaſſfung der Schweineeinfuhr nach Deutſch
land und meinen dieſes Entgegenkommen von deutſcher Seite
würde die beſten Wirkungen auf die allgemeinen Be
ziehungen der beiden Staaten zu einander haben

Orient
Belgrad 8 December Sowohl der Miniſterrath als der

Petitionsausſchuß der Skupſchtina hat beſchloſſen die Eingabe der
Königin wegen Unznſtändigkeit abzuweiſen Die Denkſchrift der
Königin wurde dem Präſidenten der Sküpſchtina vom Hofmarſchall
überreicht

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original VLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 9 December
Reſultat der Volkszählung Jn der geſtrigen Sitzung der

Stadtverordneten gab Herr Bürgermeiſter Schmidt das definitive
Reſultat der am 1 d M erfolgten Volkszählung in unſerer Stadt
bekannt Jm Jahre 1885 bei der letzten Volkszählung waren hierſelbſt
3668 bewohnte Häuſer vorhanden jetzt zählte man deren 4588
unbewohnte 28 diesmal 101 Bewohnte Baulichkeiten wie Schiffe c
zählte man 1885 32 jetzt 58 Während damals 17,8038 Haus
haltungen exiſtirten giebt es jetzt deren 22,244 gegenüber 52 An
ſtalten zu gemeinſamem Aufenthalt im Jahre 1885 exiſtiren heute 74
Was die Einwohnerzahl betrifft wurden bei der letzten Zählung
81,949 und zwar 41,077 männliche 40,872 weibliche Perſonen gezählt
diesmal ſtellte ſich die Geſammtzahl auf 101,277 Perſonen darunter
50,570 männlichen und 50,707 weiblichen Geſchlechts Die Einwohner
zahl der Stadt Halle iſt ſomit in den letzten 5 Jahren um 19,828 Per
ſonen geſtiegen

Der Thüringiſche Bezirksverein Deutſcher Jngenieure
hält heute Abend im Gaſthofe Stadt Hamburg eine Sitzung ab
Die Tagesordnung weiſt folgende Punkte auf 1 Einläufe 2 Die
XXI Hauptverſammlung des Vereins Deutſcher Jngenieure zu Halle
3 Schlußbericht des Hauptverſammlungs Ausſchuſſes 4 Wahl des
Bezirksvereins Vorſtandes für das Jahr 1891 5 Die neuen Bezirks
vereins Satzungen 6 Die Zuführung der Zuckerrüben zu den Fabriken
und die Reinigung derſelben 7 Mittheilungen Fragekaſten

J Verein für Jnſektenkunde Jn der geſtern ſtattgefundenen
Sitzung wurde nach Aufnahme mehrerer neuer Mitglieder beſchloſſen
am Montag den 15 d M die letzte diesjährige Sitzung General
Verſammlung behufs Neuwahl und Erweiterung des Vorſtandes ab
zuhalten Mit dieſer Sitzung wird eine Ausſtellung von Jnſekten ver
bunden ſein Von Vorträgen ſind bereits angemeldet Ueber den
Käferfang im Winter Beobachtungen über Entwickelung über
winternder Schmetterlingspuppen bei der Zimmerzucht Ueber das
Baden der Schmetterlinge

Stadttheater Die Aufführung von Goethe s Jphigenta
welche am Donnerstag mit Franziska Ellmenreich in der
Titelrolle in Scene geht hat in den übrigen Rollen folgende Beſetzung
erfahren Den Oreſt wird Herr Hofinann den Pylades Herr
Rinald den Arkas Herr Friedrich den König Thoas Herr
Rückert ſpielen Hedwig Niemann Raabe wird ihr Gaſt
ſpiel am nächſten Sonnabend beginnen

Concert Zu Gunſten des Knabenhortes in Giebichen
ſtein findet am 11 d M Abends 8 Uhr im Bad Wittekind ein
Vokal und Jnſtrumentalconcert ſtatt Die Aufführung wird
eingeleitet werden durch die Ouverture Ruy Blas von Mendelsſohn
für Piano zu vier Händen die dieſes Tonſtück vortragenden Herren
werden noch mit Scenen aus Wagner s Lohengrin vertreten ſein Der
ſehr umfangreiche Aufführungsplan enthält zwei Chorlieder a eapella
geſungen vom Lehrermännerchor aus Giebichenſtein Ein gemiſcht
chöriger Geſangverein aus Halle wird drei Chorvorträge mit Pianoforte
Begleitung zu Gehör bringen Das Concert nimmt das lebhafteſte
Intereſſe aller Muſikfreunde des Ortes darum in Anſpruch weil der
rühmlichſt bekannte Tonkünſtler Herr Peſter Harfeniſt wiederum
freundlichſt ſeine Mitwirkung in Ausſicht geſtellt hat Von kunſtgeübten
Damen und Herren gelangen Lieder am Klavier und Duette zum Vor
trag Während der uihgung werden die im Knabenhorte unter
Leitung des Herrn Lehrer e i nbach ausgeführten Arbeiten im
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Ar 289 Mittwoch
Die Mutter um 24,000 Mark beſtohlen Wie Leipziger

Blätter melden wurde daſelbſt am Sonntag von der Criminalpolizei
ein von der Staatsanwaltſchaft in Halle a S ſteckbrieflich verfolgter
20 jähriger Handlungscommis der ſich ſeit Kurzem in Volk
marsdorf aufhielt verhaftet Der Commis hatte im Juni vorigen
Jahres ſeiner in Halle a S lebenden Mutter Werthvapiere
im Betrage von 24,000 Mark entwendet ſich dann mit dieſer Summe
nach England begeben und dort das Geld vergendet Eine Mark
war der ganze Betrag der bei dem leichtſinnigen Menſchen noch vor
gefunden wurde

Patent Beim Kaiſerlichen Patentamt hat Herr C Bohmeyer
hierſelbſt ein Patent angemeldet auf eine ſelbſtthätige Umſteuerung für
polariſirte Vorrichtungen mit hin und hergehender Ankerbewegung

Excefß Jn der Nacht zum Montag kurz nach 12 Uhr fand
in den Kleinſchmieden ein größerer Exceß dadurch ſtatt daß Stu
denten die aus der gr Ulrichſtraße kamen mit einigen aus der gr
Steinſtraße kommenden Leuten in Streit geriethen wobei Erſtere auf
die Letztern mit Stöcken einhieben Der Scandal hatte eine nach
en zählende Menſchenmenge zuſammengeführt ſo daß von der
auptwache eine MilitairPatrouille abgeſchickt werden mußte mit deren

Hülfe es den Wächtern gelang die Ruhe herzuſtellen und die Exceden
ten nach der Polizeiwache zu befördern

Der Unrechte oder Der Techniker Sch von hier wurde am
Sonntag Abend als er ſich von der Ziegelwieſe aus auf dem Nach
hauſewege befand allem Anſcheine nach das Opfer einer Verwechſelung
Der junge Mann unterhielt ſich unterwegs mit einer Dame als er
von hinten einen Schlag mit einem Schlittſchuh über den Kopf erhielt
der ihn für einige Augenblicke betäubte Als er zu ſich gekommen
nach dem Thäter forſchte war dieſer verſchwunden Der Schlag war
mit ſolcher Heftigkeit geführt worden daß dem Betroffenen das Blut
aus einer nicht unbedeutenden Wunde am Kopfe hinablief Der junge
Mann war deshalb genöthigt ärztliche Hülfe in Anſpruch zu nehmen

Beim Schlittenfahren verunglückt Jn Klepzig bei
Landsberg wurde am Sonnabend Abend die 6 Jahre alte Tochter
des Oeconomen R daher von einem Handſchlitten herabgeſchleudert
und erlitt einen Armbruch An demſelben Tage verunglückte in
Setedten bei Schraplau die vierzehnjährige Tochter der Wittwe
St indem der Schlitten auf welchem das Kind ſaß von einem Berge
herab gegen ein Stacket fuhr Das Mädchen kam zwiſchen Schlitten
und Stacket und trug einen Beinbruch am Oberſchenkel davon
Beide Kinder wurden der hieſigen Klinik zugeführt

D Lebensmüde Eine recht betrübende Kunde verbreitete ſich
heute Vormittag durch unſere Stadt Gegen 9 Uhr hat ſich der
Direktor der Halleſchen Aktien Bierbrauerei und per
ſönlich haftende Geſellſchafter Herr Adolf Görlitz in ſeinem Zimmer

deſſen Thür er verriegelt hatte erſchoſſen Die Kugel war in das
Gehirn eingedrungen wodurch der ſofortige Tod herbeigeführt
ward Herr Görlitz litt ſeit längerer Zeit an Herzverfettung und an
einem ſchweren Nierenübel Jn der Oeffentlichkeit iſt derſelbe als
Stadtverordneter und Mitglied des liberalen Vereins hervortreten

Sihnng der Stadtverordneten Verſammlung
Halle 8 December

Eingegangen waren eine Petition von Adjazenten des Mötz
licherweges worin erneut um Pflaſterung und Kanaliſation drin
gend gebeten ward und eine Offerte der verwittweten Frau Kaſernen
Inſpektor Lutze betr den Ankauf ihres Grundſtückes durch
die Stadt Die Petition wurde der Baukommiſſion zur Berathung
überwieſen die Offerten Angelegenheit zurückgelegt bis der Magiſtrat
dazu Stellung genommen Vor Eintritt in die Tagesordnung gab
einerſeits Herr Bürgermeiſter Schmidt das Reſultat der Volks

ählung in unſerer Stadt bekannt ſiehe unter Lokales andererſeits wies Herr Stadtrath v Holly in längerer Auseinanderſetzung

nach daß die von ihm anläßlich der in der letzten Sitzung der Stadt
verordneten ſtattgehabten Berathung der Vorlage betreffend die Reor
ganiſation des Nachtwächter Jnſtituts der Saale Zeitung gemachten Vorwürfe der Rügſichtsloſigkeit und des Vertrauensbruches

erfolgt durch die Veröffentlichung eines behördlichen Reſcriptes durch
aus gerechtfertigt und die gegen ihn auf jene Vorwürfe hin von
edachtem Blatte gethanen Aeußerungen in keiner Weiſe zu entfwuldigen ſeien Jn Erledigung der Tagesordnung wurde zu

nächſt ein Fluchtlinien und Höhenplan für eine durch das
Hartig ſche Grundſtück in der Mansfelderſtraße nach der Wieſenſtraße
zu führende neue Straße genehmigt Durch die Ausführung des
Reichsgeſetzes betr die Jnvaliditäts und Altersverſicherung vom
22 Juni 1889 und des Reichsgeſetzes betr die Gewerbe Gerichte vom
29 Juli 1890 welche am 1 Januar bezw 1 April 1891 in Kraft
treten erwachſen dem Magiſtrat ſo bedeutende Mehrarbeiten daß die
ſelben mit den vorhandenen Kräften nicht ordnungsmäßig erledigt
werden können Da indeſſen noch nicht vollſtändig überſehen werden
kann wie ſich die Mehrbelaſtung des Kollegiums dauernd geſtalten
wird hielt der Magiſtrat für zweckmäßig ein Proviſorium zu
ſchaffen durch Anſtellung eines mit Richter Qualifikation ausgeſtatteten
Hösfsarbeiters auf Kündigung und erſuchte demgemäß die Verſamm
lung 1 die Anſtellung eines Gerichtsaſſeſſors auf dreimonat
liche Kündigung gegen 200 Mark monatliche Diäten vom 1 Januar
1891 ab zu genehmigen 2 für den Reſt des laufenden Etatsjahres
1 Januar bis 31 März k Jahres die entſtehenden Koſten mit 600

Mark zu bewilligen Die Verſammlung war damit einverſtanden
Zwiſchen der Stadtgemeinde Halle und der Pfännerſchaft ſchwebte ſeit
längerer Zeit eine Grenzſtreitigkeit betreffend den u vor dem
ehemaligen Thorkontrolhanſe an der Eliſabethbrücke Um dieſen Streit
zu beſeitigen war in dem am 13 November er angeſtandenen Grenz
regulirungstermin vorbehaltlich der Genehmigung der ſtädtiſchen Be
hörden zwiſchen dem Herrn Stadtrath Jochmus als Vertreter der
Stadt und Herrn Direktor Leopold als Vertreter der Pfännerſchaft
ein Vergleich dahingehend abgeſchloſſen worden daß 1 die Pfänner
ſchaft der Stadt zwei Dammböſchungsflächen von zuſammen 9,4 Quadrat
Ruthen Größe üherläßt 2 die Stadt Halle die Pfännerſchaft für die
nach dem Vertrage vom 17 Juni 1865 zu wenig bezahlte Fläche von4,3 QuadratRuthen Jnhalt ſowie für die innerhalb des Hlagzes am

ehemaligen Kontrolhauſe belegene Fläche des Fußweges welche 6,7
QuadratRuthen enthält nach den durch die Sachverſtändigen feſtzu
ſtellenden Einheitsſätzen entſchädigt Die Sachverſtändigen Bauräthe
Schneider und Drieſemann hatten ſich in Betreff des Werthes dahin
geäußert daß a für die 4,3 Quadrat Ruthen rund 61 Quadrat Meter
eine Entſchädigung von 20 Mk pro Quadrat Meter b für die 6,7
QuadratRuthen Wegefläche rund 95 Quadrat Meter eine ſolche
von 15 Mk pro QuadratMeter angemeſſen zu erachten ſei Sollte
die Stadt den Erwerb des ehemaligen Pulverweiden Dammes von dem
Platze am ehemaligen Kontrolhauſe ab bis zu dem Hartig ſchen Fabrik
grundſtück für angezeigt erachten ſo ſind für die dabei zu erwerbenden
Flächen dieſelben Preiſe als maßgebend anzuſehen Der Magiſtrat
atte dieſen Vergleich genehmigt und trat die Verſammlung dem Be
ſchluſſe bei Nach dieſem Vergleiche würde die Stadt an die Pfänner
ſchaft a für ungefähr 61 Quadratmeter à 20 Mk 1220 Mk

für ungefähr 95 QuadratMeter à 15 Mk 1425 Mk zuſammen
2645 Mt felbſtwerſtändlich vorbehaltlich feldmeſſeriſcher Vermeſſung
zu zahlen haben Der Betrag ward ohne jeden Widerſpruch bewilligt
Eine Petition von Anwohnern des Saalbergs betreffend die
mißlichen Straßenverhältniſſe überwies man auf Befürwortung der
Pelitions Kommiſſion dem Magiſtrat zur Berichtigung Zur
Entlaſtung lagen vor die W der Gasanſtaltskaſſe für
1888/80 und über die v Ritzenberg ſche Stiftung für den 1 Avril 1889/90
Bei erſterer iſt eine Einnahme von 1 188 211,70 Mark erzielt die Aus

abe belief ſich auf 1 137 48,84 Mark ſodaß der Beſtand 45 772 86 Mark
beträgt Eingetreten iſt eine Etatüberſchreitun in Höhe von 49731,22 M

Letztere Rechnung ergiebt in Einnahme 15 26,25 Mark in Ausgabe
15 5 Mark ie Entlaſtung für t e e ma ſcarerm

eſprochen reſp die Ueberſchreitung genehmigt In einer frdal die Verſammlung in einen aus ihr heraus geſtellten

Antrag hin beſchloſſen den Magiſtrat um eine Vorlage über die
Wiederbepflanzung der Südſeite des Mühlwegs mit
Bäumen zu erſuchen Daraufhin hatte der Magiſtrat die Verſchönerungs
k iſſi t der Veranlaſſung des Weiteren beauftragt letztere jedoche rer Begründung empfohlen die Bepflanzung abgeſehen von

der Koſtſpieligkeit als nicht zweckentſprechend abzulehnen Nunmehr hatte
der Magiſtrat der ſich dem Vorſchlage der Kommiſſion e n
beſonderes Gewicht auf die Verringerung des Trottoirs bei den zahlreichen
Paſſanten ſowie auf das Bedenken daß die ungünſtigen Verhältniſſe
des Bodens und Terrains ſchwerlich ein günſtiges Wachsthum der
Bäume geſtatten werden legte in einer ſpäteren Sitzung gebeten von
jenem Beſchluſſe wieder Abſtand nehmen alſo die Wiederbepflanzung
ablehnen zu wollen Die Sache wurde aber vertagt und heute er
neuerte der Magiſtrat ſein Geſuch Von beiden Seiten wurden die
leitenden Geſichtspunkte alſo für und wider noch einmal erörtert die
Verſammlung entſchied ſich jedoch ſchließlich mit großer Mehrheit gegen
die Wiederbepflanzung

Gerichts Zeitung
S Halle 8 December Strafkammerſitzung Der Arbeiter

Albert Wetzel aus Beeſedau befand ſich am 8 Juni Abends in
Gemeinſchaft mit dem Arbeiter W auf dem Nachhauſewege als ihnen
der Bergmann Danziger mit ſeinem Freunde Huth begegnete Letzterer
kam mit dem Begleiter des Angeklagten in Streit beide balgten ſich
bis ſich ſchließlich Wetzel auch hinein miſchte Dies hatte zur Folge
daß auch Danziger eingriff Dieſer wurde vom Angeklagten gepackt
und zu Boden geworfen Als er ſich vertheidigen wollte zog der An
eklagte ein dolchartiges Meſſer und verſetzte damit dem D einen Stich
n den Bauch abwärts der 11 em lang war und kurz vor der Niere
endete Außer dieſem an ſich ſchon ſehr gefährlichen Stiche brachte ihm
W noch einen in den linken Oberſchenkel bei der von unten nach oben
ging und ebenſo lang war wie die erſte Verletzung Drei Wochen hat
D zwiſchen Tod und Leben geſchwebt denn der Eiter in der Bauch
wunde konnte ſich ſenken und dadurch die Niere ſowie andere edle
Theile afficiren was den Tod unbedingt im Gefolge gehabt hätte
Abmeſſung der Strafe wurde das nichtsſagende Motiv und die Schwere
der Verletzungen in Betracht gezogen und dieſelbe auf zwei Jahr
Gefängniß feſtgeſetzt auch die ſofortige Verhaftung des An
geklagten beſchloſſen

Der Angeklagte Fried Ernſt Dorn nennt ſich zwar Maurer iſt
aber durch ſeine beſondere Vorliebe für die Retter des Kapitols ſeinem
achtbaren Handwerke untreu geworden und betreibt ſeit vielen Jahren
den Gänſediebſtahl mit einer Ausdauer welche ihn zum Specialiſten
in dieſem Fache hat werden laſſen Siebenmal iſt er wegen Dieb
ſtahls vorbeſtraft darunter dreimal mit Zuchthaus und hat erſt
im Auguſt d J die Lichtenburg nach zweijährigem Aufenthalte ver
laſſen Bald darauf wurden in Beuditz und Canena mehrere Gänſe
diebſtähle ausgeführt ohne daß man dem Thäter auf die Spur kommen
konnte Endlich erwiſchte man den Angeklagten als er in der Nacht
zum 28 September aus dem Gehöfte des Mühlenbeſitzers W in
Schkeuditz 7 Hühner in einen Sack gepackt hatte und damit ver
ſchwinden wollte Aus dem Gefängniß in Schkeuditz wohin man ihn
gebracht brach er aus wurde aber bald darauf bei einem Gänſediebſtahl
in flagranti ertappt Man ging nicht fehl wenn man auch die beiden
Diebſtähle in Beuditz und Canena auf ſein Conto mitſchrieb Aber der
Angeklagte leugnete hartnäckig und konnte auch nicht überführt werden
Ungeachtet deſſen verurtheilte ihn der Gerichtshof wegen des in Schkeuditz
vollführten ſchweren Diebſtahls im wiederholten Rückfalle zu 4 Jahren
Zn thaus 10 Jahren Ehrverluſt und Stellung unter Polizei
auſſicht

Vermiſchtes
Die Flucht aus dem Harem Kürzlich wurde an den ſer

biſchen Miniſter des Jnnern in der Skupſchting eine Interpellation
gerichtet weshalb er die Auslieferung eines türkiſchen Mädchens
welches nach Serbien geflüchtet war um den chriſtlichen Glauben an
zunehmen geſtattet habe Dieſe Interpellation hat wie ſerbiſche
Blätter berichten eine intereſſante Vorgeſchichte Jn dem makedoniſchen
Dorfe Orako wetz an der ſerbiſchen Grenze hatte der reichſte Mann
im Orte Fazli Beg einen jungen Diener und eine ſchöne Tochter
Fathme ſo hieß das Mädchen liebte den ſchönen Makedonier Stojko
Korakli und wurde wiedergeliebt Als der Beg davon erfuhr ließ
er den Diener einkerkern gab ihm jedoch bald wieder die Freiheit
unter der Bedingung daß Stojko den mohamedaniſchen Glauben an
nehme Stojko bat ſich Bedenkzeit aus Bevor dieſe noch verſtrichen
war halte Stojko die Flucht ergriffen und mit ihm war die ſechzehn
jährige Fathme aus dem Harem verſchwunden Das Pärchen wandte
ſich nach Serbien und nahm in Blahotinci Aufenthalt Stojko und
Fathme wollten da Mann und Frau werden Die Letztere ſollte des
halb zum griechiſch orthodoxen Glauben übertreten Eben machte ſich
Fathme auf den Weg zur Kirche als der türkiſche Vicekonſul mit dem
Dorfälteſten und zwei ſerbiſchen Bezirksbeamten im Hauſe des Mäd
chens erſchien und daſſelbe aufforderte in das Vaterhaus zuröckzu
kehren Fathme warf ſich auf die Knie bat und flehte man möge ſie
bei ihrem Stojko laſſen Allein ihr Flehen war ohne Erfolg ſFathme
wurde trotz ihres Sträubens in einen Wagen gehoben und über die
Grenze expedirt Am nächſten Morgen fand man das Mädchen todt
Bei ihrer Flucht aus dem Harem hatte ſich Fathme für alle Fälle ein
Fläſchchen Gift mitgenommen welches ihren Tod herbeiführte Stojko
Korakli wendete ſich nach dem Tode ſeiner Geliebten an mehrere
oppoſitionelle Abgeordnete und dieſe hatten den Miniſter für das Schick
ſal des Türkenmädchen verantwortlich zu machen verſucht Die Ant
wort des Miniſters lautete Was in der Türkei geſchieht geht uns
nichts an

Aus der Kinderſtube Jn der Kinderſtube erklingen ſchon
wieder die alten Weihnachtslieder Mir fiel ſo ſchreibt man
uns dieſer Tage als ich ein paar kleine Geſchwiſter bei andachts
vollem Geſange antraf unwillkürlich der Apoſtel Philippus ein wie
er den Kämmerer aus dem Mohrenlande fragte Verſtehſt Du auch
was Du lieſeſt Als ich eben in mir dieſe Frage aufwerfe klingt
es Chriſt Dorette der Retter iſt da in frommer Unſchuld
von den Lippen des Dreijährigen und als ich ernſthaft um weitere
Lieder bitte bekomme ich noch folgende Blüthenleſe kindlicher Textver
beſſerungen zu hören Knabenbringende ſtatt gnadenbringen
de Weihnachtszeit Marie die reine Magd wird als Marie die
reine macht aufgefaßt und ferner die Aenderung von Gott liebt
Euch Gott verläßt Euch nicht in Verliebt Euch u ſ ſpricht
jedenfalls zu Herzen Zum Schlüß ſei noch erwähnt daß ein kleines
r abrige Ding ſein kurzes Nachtgebet beharrlich nicht mit Amen
Miene mit Armin dem Namen ihres kleinen Spielgeſährten

ſchließt

Unerwarteter Morgenbeſuch Als Kaiſer Sigismund
1414 nach Straßburg kam erhielt er bei früher Tageszeit einen Beſuch
von mehreren ſchönen Straßburgerinnen als er noch im Bette lag
Er ſprang auf die ſchönen Gäſte zu empfangen warf ſeinen Mantel
um und ging den Holden entgegen Die Weiber zogen ihn wie er
war lachend und ſchäkernd mit ſich fort und durchtanzten mit ihm gar
luſtig und fröhlich die Straßen So kamen ſie bis in die Körbergaſſe
hier kauften ſie dem Kaiſer für 7 Kreuzer ein Paar Schuhe zogen ſie
ihm an da er in der Eile aus dem Bette nur barfitß in die Pantoffeln
g ch üpft war und tanzten mit ihm weiter Das Alles ließ der Kaiſer
der ein gar luſtiger fröhlicher Herr war geſchehen hatte ſeine Freude
an dem Benehmen der Weiber ließ ſich beſchuhen und tanzte mit ihnen
ſo lange umher bis er völlig ermüdet wieder in ſeine Wohnung ge
langte ſich zur Ruhe legte und ausrief Das heißt getanzt Als
er aber abreiſte theilte er 150 goldene Ringlein unter die luſtigen
Straßburgerinnen aus und erklärte ſie insgeſammt für allerliebſte
fröhliche kaiſerliche Tänzerinnen

Telegramme und letzte Hachrichteun
Privattelegramme des General Anzeiger

Ein guter Fang
K Breslau 9 December 10 Uhr 45 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Der Polizei iſt es
gelungen auf dem Oberſchleſiſchen Bahnhof hier den berüchtigten
Warſchauer Mädchen händler Kantor auf der Durchreiſe zu
verhaften Mehrere Mädchen welche er nach BuenosAyres ver
handeln wollte wurden befreit

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Bei

10 December Setlte 3
S Petersburg 9 December 7 Uhr Min Vorm

Telegramm unſeres Korreſpondenten Der Finanz
miniſter kauft demnächſt für 6 Millionen Rubel Treſorſcheine an
um dieſelben zu vernichten Dadurch wird die Staatsſchuld Ruß

lands um 6 Millionen verringert Baring Brothers in
London wird nach wie vor die Zahlſtelle für ruſſiſche Anleihe
konpons bleiben

K Brüſſel 9 December 20 Uhr 3 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Geſtern erſchien
eine militäriſche Flugſchrift Le brosseur du Général
Wie mir verſichert wird iſt dieſelbe das gemeinſchaftliche Werk
maßgebender Generäle Die Verfaſſer führen aus daß die Löſung
der Frage der perſönlichen und allgemeinen Wehr
pflicht keinen weitern Aufſchub leide

Ein Muſterbeamter
L Paris 9 December 10 Uhr 38 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Der ſtädtiſche Steuer
einnehmer Nevers iſt wegen Unterſchlagung von 700000
Francs verhaftet worden

Berlin 8 December Der Miniſter des königlichen Hauſes
Herr von Wedell Piesdorff hat mehrere Abgeordnete auf
deren Aufrage ermächtigt den Gerüchten entſchieden entgegenzu
treten denen zufolge eine Erhöhung der Civilliſte oder die
Beantragung einer Reichsdotation in Ausſicht geuommen
worden ſei Es wird beſtimmt verſichert daß keine nach
trägliche Forderung für militäriſche Zwecke an den
Reichstag kommen wird

Braunſchweig 8 December Das herzogliche Kranuken
haus ſowie das Marienſtift Kraykenhaus ſind mit Koch ſcher
Lymphe nunmehr verſehen worden

Frankfurt a 8 December Unſer neuer Ober
bürgermeiſter Adikes wird ſich am nächſten Mittwoch
den hieſigen Magiſtratsmitgliedern vorſtellen

Bern 8 December Der Nationalrath hat heute nach
ſtürmiſcher Oppoſition mit 93 gegen 14 Stimmen beſchlofſen in
die Berathung des Auslieferungsgeſetzes einzugehen Morgen
beginnt die Einzelberathung

Rom 8 December Wie die Fanfulla und die Opinione
gleichmäßig berichten hat der Finanzminiſter wegen vor
gekommener Zwiſtigkeiten mit ſeinem Kollegen vom Arbeits
miniſterium ſeine Entlaſſung gegeben

Paris 8 December Das Schwurgericht verurtheilte
Fangous den Geranten des Anarchiſtenblattes Père Peinard
wegen Aufreizung zu Mord Brandlegnng und Menterei zu zweijährigem Gefängniß und 3000 Francs Geldbuße

Haag 8 December Die Königin Wittwe leiſtete heute
in einer Sitzung der vereinigten beiden Kammern die Eide als
Regentin und als Vormnud der minderjährigen Königin

London 8 December Parnell wird ſich morgen nach
Jrland begeben und beabſichtigt zunächſt in Dublin darauf auch
in Limerick Cork und Waterford Reden zu halten

New York 8 December Sämmtliche in Amerika
weilenden iriſchen Abgeſandten beabſichtigen nach kurzem Aufent
halt in Europa nach Amerika zurückzukehren

Chiceago 8 December 31 Häuptlinge der feindlichen
Jndianerſtämme hatten geſtern eine Zuſammenkunft bei General
Brooke der alle Forderungen der Jndianer bewilligte

Vericht der Börſe zu Halle a S
Dienstag den 9 December 1890

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen 177 186 Mk ruhig Rauhweizen 174 181 Mk Roggen

177 183 Mk Gerſte Brau 174 183 Mk feinſte 184 189 Mk
Futter 150 166 Mk Hafer 145 148 Mk Mais amer 142 145
Mk Donaumais 140 145 Mk Raps Mk Rübſen M
Erbſen Viktorig 195 210 Mk flau Kümmel 37 38 Mk Stärke
Halleſche prima Weizen 43,00 44,00 Mk Maisſtärke incl Sack für
100 Kilo brutto 31 32 Mk

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 16 28 Mk Bohnen 20 21 Mk Lupinen ohne An

gebot Kleeſaaten Rothklee Schwediſcher Klee Esparſette ohne
Angebot Luzerne Weißklee ohne Angebot Mohn blau 50 583 Mk

Futterartikel gefragt Futtermehl 14,00 14,50
Roggenkleie 11,00 11,50 Weizenſchaalen 9,50 10,00 Malzkeime
helle 10 11 dunkle 8,00 9,00 Oelkuchen 11,00 11,50 Malz 29,00
bis 31,00 Rüböl Mk Petroleum 24,50 Solaröl 0,825/300
18,00 Spiritus p 10,000 L abnehmend Kartoſfel mit 50 Mk
Verbrauchsabgabe 66,50 Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe 47,00 Mk

Berliner Börſe
Dienstag den 9 December

Anfangskourſe

Credit 167,50 Bochum Guß 165,75
Franzoſen 107,60 Hibernig 176,60Lonibarden 59,50 Marienburg Mlawka 53,75
Disconto Commandit 207,60 Oſtpreuß Südbahn 832,40
Darmiſtädter Bank 153,70 Dux Bodenbach 288,10
Dresdner Bank 153 Elbethal 98,10Handels Geſellſchaft 154,40 Gotthardtbahn 160,90
Nationalbank f D 126,25 Warſchau Wien 229,10Internationale Bank 105,50 Hordd Lloyd 148,70
Dortmunder Union 81,90 495 Ungarn 090,25Laurahütte 1605 10 Ruſſiſche Noten 236,50

Tendenz ſtill
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a S

Wir machen wiederholt auf den Total Ausverkanf der
Kunſthandlung von M Oschmenn gr Ulrichſtraße 47
aufmerkſam Da das Geſchäft bis 1 Januar aufgelöſt wird
bietet ſich dem Publikum eine nie wiederkehrende Gelegenheit
ſeine Kunſtſachen gerahmte Bilder Statuetten Rahmen e
zur Hälfte des Werthes zu kanfen

Die Gartenlanbe ſchreibt im 9 Halbheft des letzten Jahres
bei Beſprechung von Spielen für die Jugend über die bekannten
Anker Steinbaukaſten folgendes

An guten Spielen für die Jugend welche durch Mannigfaltigkeit
der möglichen Zuſammenſtellungen das Jntereſſe geweckter Spieler
dauernd zu feſſeln im Stande ſind herrſcht im Allgemeinen noch ein
erheblicher Mangel doch beſitzen wir deren einige welche auf ernſte
Beachtung ſeitens aller Kinderfreunde Anſpruch erheben dürfen ſo die
Richter ſchen Anker Stenbaukaſten Dieſelben ſind bereits
vortheilhaft eingeführt und haben noch überall wo fie einem geweckten
Kinde beſcheert wurden deſſen lebhaften Beifall gefunden Jedem
Kaſten ſind Architektoniſche Vorlageblätter derjenigen Bauten bei
gegeben welche mit den gebotenen Steinen aufgeführt werden können
und es iſt ſtaunenswerth mit welcher ernſten und unermüdlichen Be
harrlichkeit das Kind ſich dem Baue aller dieſer Paläſte Tempel
Thore Brücken u ſ w hingiebt Ließe ſich nur ein Haus eine
Brücke bauen ſo würde der junge Bauherr ſeiner Thätigkeit bald
überdrüſſig werden die faſt unerſchöpfliche Mannigfaltigkeit aber reizt
ihn Wir können das Spiel allen welchen ſolches erwünſcht iſt nur
empfehlen

Dem Urtheil der Gartenlaube ſchließen wir uns voll und ganz
an Richters Anker Steinbaukaſten verdienen den erſten Platz unter
jedem Weihnachtsbaum

S e



Mittwoch
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erina um Bischof
4 Gr Klausstrasse 4 nahe am Markt

Cruher Gr Ulrichstr 45
oemphiehlt

Tapeten LedertneheRouleaux CocosläuferWaehstuehe Liuoleumsowie abwaschhare Tiscohdeoken in seit Jahren bekannten
gediegenen prima Qualitäten

Billige Preise Reelle Bedienung

Nürnberger Exporthbier
von

J G Reiſ Vürnbergempfiehlt in bekannter feinſter Qualität in Gebinden und Flaſchen

D Lehmmeor Bölbergasse 2
an der Grossen Ulrichstrasse Fernsprecher Nr 238

NB Preisliſte zu meinen diverſen Vieren iſt in meinem Contor zu haben
auch auf Wunſch frauko zugeſandt

Der Kangriemüchter Derein für Halle a S n Amg
hält am Sonnabend den 13 Sonntag den 14 und Montag den 15
December ds Js im Eiskeller Gr Schlamm 9 eine Auvstellung
mit Prämiirung und Verkanut ab

Es wird hierdurch dem geehrten Publikum Gelegenheit geboten ſehr gute
edle Kanarienvögel zu ſehr mäßigen Preiſen als Weihnachtsgeſcheut

paſſend zu kaufen Der Vorſtand
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Sänulen
und Büſten

Kunsthandliung
Geiststvw 36

Alfenidewagaren
als Zuckerdoſen Menagen Trinkhörner
Thee u Rauchſervices,Humpen Bowlen c

Kunsthandlung
Geiststr 36

Beliefbilder
aus Fayence Porzellan Terracotta und
Metall

Kunsthandlung
Geiststr 36

Japan Handſeh ulb u Taſchentuchkäſten Thee
bretter Knäueldoſen c

in großer Auswahl

Kunsthandlung
Geiststr 36

Blumentiſche
u Etagèren aus Natur Eichenzweigen
Kunſteiſen und Broncius

10 December

Die spanisehe Weinxrosshandälung

Nr 289

Vimackior lamburg Wien u
directer import erste Bezugsquelle

ewmptiehlt unter Garantie der Reinheit und Echtheit ihre hoch
feinen alten abgelagerten spanis chen u portugiesischen

Malaga Madelra Sherry Marsalaeine enLacrimae Christi Portweln roth und welss

Gras weiser Anssohnanle
im Restaurant Dresdener Rierhalle

sowie in den Cafés und Conditoreien der Herren
Bian Grosse Ulrichstrasse 57

e

Bretechneider Wiener GOareé Poststrasse 65
Peter Grosse Ulrichstrasse 56
Nowak Caté Moltke Magdeburgerstrasse 1 e
Rothnick Bernburgerstrasse 6

e

Im VPerrein für Geſundheitspflege u für arzneiloſe Heilwriſe
hält Mittwoch den 10 December Abends 8 Uhr Herr Dr P Förster
aus Friedenan bei Berlin im großen Saale des Prinz Carl einen höchſt
intereſſanten öffentlichen Vortrag über

D Die ſogenannten Schutzimpfungen insbe
ſondere die gegen die Pocken und gegen die
Schwindſucht das Koch ſche Verfahren
wozu beſonders alle Eltern impfpflichtiger Kinder ergebenſt eingeladen
werden

Bei Vorzeigung der Mitgliedskarte haben unſere Mitglieder mit Frau oder
Tochter freien Zutritt ſonſtige Angehörige zahlen 20 Pfg Eintrittögeld für Nicht
mitglieder 30 Vfg im Vorverkauf in den durch Plakate kenntlich gemachten Geſchäften

beſte Marke
Adler Apotheke Geiſtſtraße 17

II Dunkel
Kopfel Kepfel

Großes Lager der ſchönſten Sorten
Tafel und Musäpfel empfiehlt

Fischer s Garten
Trotha 5

Fruchtwein Keiterei

Kunsthandlung 25 Pfg Mitglieder der beuachbarten Brudervereine 20 Pfg

Geiststr 36 Der VorſtandLeberthram HalleschePuppen
linik u Fabrik d P
Special Puppenhandlung und

Reparaturen Anstalt

am Leipziger Thurm

Billigste Bezugsquelle für Uhren
Harzgaßfſe 5 nur Harzgaſſe 5bei R Broemmeèe UVhrmacher

Empfehle zu paſſenden Weihnachts
geſchenken mein

reich ausgeſtattetes Lager

aller Arten Vhren

Musikwerke

S Crodain großartiger Auswahl
Allen Ansprüchen genügend

S S S Unr primg Werke und reelle
C 2jährige Garanlie

alle Fragen betr dirMein Auskunft Burean ſür
Kranken Jnvaliditäts u Altersverſicherung

Großer Berlin S part
bringe ich hiermit in empfehlende Erinnerung

Sprechſtunden 10 2 und 7 Uhr
E Laegel Krankenkaſſen Kendant

Wfaſf Wälimmasckiimem
Seit nahezu 30 Jahren rühmlichſt bekannt und allgemein bevorzugt

Nlleinverkauf bei
H Schöning, Mechaniker

Nähmaſchinenhandlung u Reparaturwerkſtatt
Rathhausgaſſe 13

Restaurant WVidelio
Streiberstrasse 22

Neue ſchneidige Damenbedienung

es
Halle a S

G PoStstrasse G
neben dem Wiener Cafe

halten zu V eihnachtesgeschen ler geeignet in
größter Auswahl und zu mäßigen Preiſen vorräthig in ihrer

Abtheilung für Kinder Garderobe
Ter Specialität

Abtheflung für Weisswanren
Leinen Hemdentuche Chiffons Shirtings

Bettzeunge Bettdecken Tiſchzenge Handtücher
Bunte Tiſchtücher und Thee Gedecke

Küchen Haus Thee und feidene Schürzen
Taſchentücher in weiß ſowie weiß mit bunten eleganten

Muſtern Puppen
fertige Ilerren Damen u Kinder Wäsehe

Kragen Manſebetten
Damen u Kinder Unterröcke

e

geichmässiges G
xh ää hähW

her 3 Pfg
In den Niederfagen Stollwerok sehber
Chocoladen und Cacaos vorräthig

Poſamentier und Knopfmacher
nlle a S2

52 Gr Ulrichſtr 52
empfiehlt ſich zur Anfertigung aller
Arten Schnuren Franchen und
Ounaſten ſowie aller Poſamenten
Arbeiten bei vrompter Bedienung und

billigen Preiſen

Puppen Klinik
M Müller

Gr Alrichſtraßen u Martiusplat 12/13
Schutgaßenethe a d I Weiche

oper fförztlich empfohlen für Bruſtſchwache
Magenleidende Reconvalescenten ein

Brkleidungs Gegenſtände
r Kinder i Jeden als

Knaben Anzüge und Paſetois
Mädohen Kleider Mäntel Jaquets Jacken Hüte

Müutzen Strümpfe Handschuhe eto

Günſtiger Weihnachts Einkauf
Die zur Concursmaſſe des Kaufmanns Fr EKrſurt von hier gehörenden

Waarenbeftände als
Schmuckſachen in Gold Silber Doublé Elfenbein Vernſtein
Grangat Corallen Jett ze feine Vallfächer Portemonnaies Schreib
mappen und andere Gegenſtände

werden fortgeſetzt in dem gerichtlichen Ausverkauf Hallgaſſe 6 Vormittags von
8 1 Nachmittags von 7 Uhr zu jedem annehmbaren Preiſe weiter verkauft

J Eclk Peuschel Concursverwalter
e

Unſere Ausſtellung theils tadelloſer theils leicht
Waaren Muſter ſindet wie im vorigen Jahre

Poststrasse 0
vom Z bis 24 Der d Z flatt und bringen wir zum Verkauf

Reisszenge Taschenmesser Spiele Japau
S artikel verschiedene Holz und Lederwaaren S

als Lanubsägekasten Arbeifskasten Malkasten
e Portemonnaies Votes Al bums Schreibinappen e
S n s w GratulationskartenS De Preiſe billig und feſt Du SHeinieke Tegetimneyer Mühlgraben 3 J
W Verkaufsansſtellnug Postsſrasse 10 53

Nohh r c n n m X u ErX ne E h e n Jehe nan2Warnung
Aufs Neue rathen wir unſern Mitbürgern ab Jedwedem der um eine Unter

ſtützung anſpricht etwas zu geben Zur Recherche der Bedürftigkeit und Würdigkeit
iſt Stadtdiakon Wehrmann Krukenbergſtraße 8 2 Tr bereit

Der Gefängniß Verein

ne 00000500009e renn e e e R 5 nmeee u J
Huchbinder und Schreibwaarenhändler

Säuamtliche Formulare für die Beſtimmungen der am 1 Jauuar
in Kraft tretenden

Invaliditäts n Altersverſicherung
ſind partienweiſe zu haben in der

Haupt Expedition des GeneralAnzeiger
Gr 2lrichſtrafze 56

pfiehlt H Maller Schwemmebrauerei 1

Sämmtliche

X D oW h r
Albin Hentze Halle a 39 Schmeerſtr 39

3 z i 9Steinbaukaſten man wä ſten engyfiebit ver Stück

Zum

Weihnachts Ausverkauf
welcher ununterbrochen bis incl 24 d Monats dauern wird haben
wir einen Poſten
Tricot Kleider Tricottaillen und Tuaillenkücher

geſtellt und bietet ſich die Gelegeuhrit
ätufzerſt praktiſehe Feſtgeſchenke

zu ſehr billigen Preiſen einzukaufen

Otto Pincoffs Co
Größtes Spezialgeſchäft in Trieotagen

Strumpf Waaren und Kinder Confeetion
I Gr Ulrichſtrafze I
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